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A Ö MIT AMTLICHEN PUBLIKATIONEN 

ZUKUNFT 
Wie Tino Quadcrcr sei­
ne neuen Aufgaben im 
Zukunftsbüro definiert 
und welche Schwer­
punkte anstehen. 3 

VOLKS 
BLATT MIX 

Zweitausstrahlung des Spiels 
Liechtenstein-Portugal 
VADUZ - Das WM-Qualifikationsspiel der 
Gruppe 3 zwischen Liechtenstein und dem 
Vize-Europameister Portugal wird im Lan­
deskanal heute Samstag live übertragen und 
am Sonntag nochmals ausgestrahlt. Die 
Live-Übertragung heute Samstag beginnt 
um 18.45 Uhr, das Fussballspiel wird um 
19.15 Uhr angepfiffen. 

Eine Aufzeichnung des Fussballspiels 
wird morgen Sonntag ab 10 Uhr inv Landes-* 
kanal ausgestrahlt. (pafl) 

13 Rekruten bei Panzer-Unfall 
MAIENFELD - 13 Rekruten sind am Don­
nerstag in Maienfeld bei einem Auffahrun­
fall mit drei Panzern verletzt worden. Der 
vorderste Panzer musste wegen einer Pferde-
kutsche bremsen. 11 Verletzte konnten das 
Spital wieder verlassen. Die beiden anderen 
hospitalisierten Rekruten wurden gestern 
Freitag bei der Truppe erwartet. (sda) 
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ABENTEUER 
Welchem Geheimnis 
25 Kinder auf dem 
Abenteuerspielplatz 
«Dräggspatz» auf der 
Spur waren. 5 
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PORTRAIT 
Warum ein selbst gele­
sener und gekelterter 
Wein viel besser 
schmeckt als ein ge­
kaufter. 0 

SAMSTAG, 9. OKTOBER 2 0 0 4  

KRIMI 
Was für Kurt Weiss 
den Reiz des Krimi-
Genres ausmacht und 
wie man beim Wettbe­
werb mitmacht. "| 1 

Hilfe bei Arbeitslosigkeit 
Umfassendes Massnahmenpaket trotz dynamischem Arbeitsmarkt 

VADUZ - Die Arbeitslosenquote 
in Liechtenstein blieb im Sep­
tember bei konstanten 2,2 Pro­
zent. Trotzdem ist die Regierung 
aktiv und nimmt die Situation 
um die Situation der Arbeitssu­
chenden ernst und entwickelt 
entsprechende Programme zur 
Unterstützung. 

»Peter Kindle 

Arbeitslosigkeit ist belastend: Al-
Ieine die Tatsache, dass das Ein­
kommen als Existenzgrundlage 
überhaupt nicht mehr, oder nur 
noch befristet gesichert ist, zieht. 
für Betroffene grosse Sorgen nach 
sich. Mit der Langzeitarbeitslosig­
keit verbunden ist oft der Verlust 
von Fähigkeiten und Fertigkeiten 

und vor allem eine Minderung des 
Selbstwertgefühls. 

Breite Palette an Möglichkeiten 
Die Abteilung Arbeit des Annes 

für Volkswirtschaft hält eine breit 
gelächerte Palette an Möglichkei­
ten bereit: So können Arbeitslose 
aus Liechtenstein spezifische Be­
schäftigungsprogramme und Semi­
nare in Zusammenarbeit mit den 
benachbarten schweizerischen 
Kantonen besuchen. Diese Pro­
gramme leisten einen Beitrag zur 
Neuorientierung. 

Für jüngere Arbeitssuchende bie­
ten sich ebenso verschiedene Mög­
lichkeiten zur Übcrbrückung der 
Erwerbslosigkeit und zur Integra­
tion in den täglichen Arbeitsalhag. 
«Praxisjobs» und «Berufspraktika» 

sind erfolgreiche Projekte, welche 
jüngere Arbeitslose gerne in An­
spruch nehmen. 

Neu ist das Projekt «Horetex»: 
Das Projekt spricht sowohl Hilfs­
kräfte wie auch fjualifizierte Perso­
nen an, welche im handwerklichen 
Bereich neue Erfahrungen und 
.Qualifikationen gewinnen wollen^ 
Es bieten sich ausserdem Möglich­
keiten im grafischen und gestalteri­
schen Bereich. Ebenfalls angespro­
chen sind Personen, welche ein 
Teilzeitpensum anstreben öder mi t '  
einer leichten körperlichen Behin­
derung leben. Mit dem Ziel, berufs-
relcvante Schlüsselqualifikationen 
zu fördern, wird ein leistungsorien-. 
tertes Programm durchgeführt, 
welches Tätigkeiten in den Berei­
chen Holzbearbeitung, Metallbear­

beitung und Recycling zur Verfü­
gung stellt. Ebenso ist im Projekt 
auch ein Bildungsteil integriert. 

Vermittlung neu regeln 
Regierungsrat Hansjörg Frick hat 

bereits am Mittwoch ausgeführt, 
dass die Stellenvermittlung einer 
neuen, erfolgsorientierten Lösung 
zugeführt wird. Die Vermittlung 
von Arbeitslosen soll künftig lukra­
tiver sein. Ungeachtet der umfas­
senden Massnahmen der Regierung 
bleibt der Arbeitsmarkt in Liech­
tenstein dynamisch. Die Arbeitslo­
senquote blieb im September un­
verändert auf 2,2 Prozejit trotz ei­
ner Abnahme der gemeldeten Ar-
beitslpsen um 8 Personen (644). 84 
Neuzugänge stehen 99 Abgängen 
gegenüber. . • 
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Kenia ist stolz auf Preisträgerin Wangari Maathai 
OSLO - Der Friedensnobelpreis 
würdigt zum ersten Mal das En­
gagement für Umwelt- und Na­
turschutz: Die kenianische Bio­
login Wangari Maathai stehe 
«für die besten Kräfte In Afri­
ka», die nach «Frieden und gu­
ten Lebensbedingungen auf 
diesem Kontinent» trachten. 

An der Spitze der Grüngürtelbewe­
gung (GBM) engagiert sich die ers­
te Afrikanerin, die den Friedensno­

belpreis erhält, vor allem für die 
Erneuerung der Wälder in Afrika -
seit der Gründung im Jahr 1977 
pflanzten die Mitglieder mehr als 
30 Millionen Bäume an. Durch das 
Projekt erhielten Zehntausende 
Menschen Arbeit. Diesen Einsatz 
verband Maathai mit politischen 
Forderungen für benachteiligte 
Frauen sowie für Menschenrechte 
und Demokratie. Bis 2002 geriet 
sie deswegen wiederholt in Konflikt 
mit der Regierung. Inzwischen ge­

hört die 64-Jährige als stellvertre­
tende Uniweltmjnisterin selbst der 
Regierung an. Maathai habe sich 
mutig gegen das ehemalige Regime 
und gegen die Unterdrückung ge­
stellt, erklärte das Nobel-Komitee. 

«Ich bin absolut überwältigt», er­
klärte Maathai. Der Schutz der 
Umwelt sei für den Frieden von 
zentraler Bedeutung. «Wenn foir 
unsere Ressourcen zerstören und 
diese knapp werden, fangen wir an, 
darum zu kämpfen.» (sda) 
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